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A 46. Donnerſtag, den 22. Februar 1849. 


Angekommene Fremde vom 20. Februar. 

Hr. Kaufm. Hirſchberg aus Berlin, k. in der goldenen Gans; Hr. Kaufm. 
Dartſch aus Gneſen, l. in der großen Eiche; Hr. Kaufm. Fladen aus Chemnitz, 
Hr. Diſtrikts⸗Kommiſſorius Blodou aus Wierzye, die Hru. Gutsb. Miorowski aus 
Dobiezyn, Baron v. Lützow aus Mur.⸗Goslin, l. im Hotel de Berlin; Hr., Frei⸗ 
ſchulze Janſen aus Gramsdorf, l. im Hötel de Pologne; Hr. v. Röder, Kd nigl. 
Kammerherr u. Landrath aus Oſtrowo, Hr. Poſt⸗Expediteur Gerlach aus Wierzye, 
die Hrn. Kaufl. Glaub aus Hamburg, Roſenthal u. Garffey aus Berlin, Koch aus 
Leipzig, Wieſel aus Stettin, l. in Lauk's Hotel de Rome; Hr. Oberamtmann 
Hildebrand aus Skubaczewo, Hr. Apotheker Selle aus Birnbaum, die Hrn. Gutsb. 
Graf Grabowski aus Radownitz, Graf Bninski aus Glesno, v. Domanski aus 
Pawlowo, v. Taczanowski aus Wreſchen, Schlund aus Wituchowo, l. im Hotel 
de Baviere; die Hrn. Gutsb. Laurentowski aus Rochocice, v. Potworowski aus 
Gola, v. Niezychowski und Pol aus Zielic, v. Nieswiaſtowski aus Slupi, v. Lipski 
aus udom, I. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Moſzczenski aus Skorkt, l. Gerberſtr. 52. 


Proclama. Auf dem im Gneſe⸗  Obwieszezenie. W ksigdze hypo- 
7b Kreiſe belegenen adelichen Gute Oziad⸗ tecznéj wsi szlacheckiéj Dziadkowo, 
Me ‚Randen Rubr. III. Nr. 3. auf potozenéj w powiecie GnieZnien- 
N 26 Jose töfariellen Schuldverſchreibung skim, byly w skutek rozrzadzenia 
1821 Bi, von Brzeski vom 29. März 2 dnia 2. Grudnia 1822, i na mocy 
für den Alb c 6316 Rtblr. 10 fgr. urzedowéj obligacyi Jözefa Brzes. 
Verfügun ert von Itowiecki, zufolge kiego z dnia 29. Marca 182 1. talaröw 
getragen. 2ı Dezember 1822 ein. 6316 sgr. 10 w rubtyce III. pod l 

Asi x bern er 1 77. u pierwiastkowo zapisane dia 

insg. een Uowieckiego. 10 


Unterm 25. Zuli 1827 cedirte Albert 


von Zlowieskin dem Joſeph von Brzeski 
3000 Thaler, und es ift für Letzteren 
ein Hypotheken⸗Dokument, beſlehend aus 
einer unterm 4. Auguſt 1828 gefertigten 
beglaubten Abſchrift des urfprünglichen 
Hppotheken⸗Dokuments und der demſelben 
angehefteten Ceſſion vom 25. Juli 1827, 
und aus dem Hypotheken- Rekognitions⸗ 


Schein vom 4. Auguſt 4828 gefertigt Jol 


worden. 

Das über dieſe 3000 Rthlr. gefertigte 
Zweigdokument, nachdem 2500 Rthlr. 
abgezweigt worden find, gegenwärtig noch 
auf Höhe von 500 Rthlr. giltig, welche, 
dem Beſitzer des Gutes, Landſchaftsrath 
Franz von Koſzutski gehbren und die der 
Poſener Landſchaft verpfändet find, iſt 


angeblich verloren gegangen. 
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Es werden daher alle diejenigen, welche 
au dieſes Dokument als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfandinhaber oder aus einem 
andern Grunde Anſprüche zu haben glau⸗ 
ben, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre 
Anfprüche fpäteftend indem am 2. Juni 
1849 Vormittags um 11 Uhr im Jn⸗ 
ſtruktionszimmer des künftigen Kreisge— 
richts in Gueſen vor dem Deputirten 
Herrn Landgerichts⸗Rath v. Potrykowski 
anberaumten Termine anzumelden, wi⸗ 
drigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen wer⸗ 
den praͤkludirt werden, ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt und das Doku⸗ 
ment für amortiſirt 


Bromberg, den 17. Januar 1849. 


Kdnigl. Ober⸗Landes⸗Geticht. 
II. Senat. > 


erklärt werden wird. 


W 
Yun 


1 1 
5. Läden 182. odstapit 
Wojciech Howiecki Jözefowi Brzes- 
kiergu telarö 3000 f mastat dig bg 
tniego wygetowany dokument 9 
teczny, ‚skladajgey-sig-z-odpisu-wie- 
rzytelnego „pierwiastkoweg0 doku- 
mentu hypotecznego, sporzadzony 
dnia 4. Sierpnia 1828. i przyszytej 
don dessyiliz/dnia 25. Lipca 1827. 
jake te z.autesta.hyputssangnzeke- 
gnicyjnego 2 dnia 4. Sierpnia 1828. 
‚Utworzony. na te talarow 3000 
dokument galgziowy, ktöry obecnie 
po odgalgzieniu talaröw 2500 jeszeze 
waZny na summe talarow ‚500, nale- 
2303, sie Ur. Franciszkowi | oszut- 
skiemu, Radzcy Ziemstwa i dziedzi- 
con pon 52 rzeezone], wsi a 2asta- 
‚wiony Landszafcie Poznanskiej, po- 
dobno zaginal.. pet - 
Wzywaja sig wiec wszysci ci, ktö- 
12) do wzmiankowanego dokumentu 
jako wlasciciele, cessyonaryusze, po- 
siadacze zastawu lub z innego Zrödta 
pretensye mie& mniemajg, aby sig 
zglosili 2 pretensyami sweıni najpo- 
* Znie) w terminie na dzien 2. Czer- 
ven 1849. z rana o godzinie 1Itej 
przed Wuym Sadzia, Radzeq v. Po · 
trykowskim, . izbie instrukeyjnej 
preyszlego Sadu powiatowego w Gnie- 
Znie ‚wyznaczonym, gdyz, w razie 
przeciwnym 2 takowemi zostang wy- 
kluczeni, im nakazanem bedzie vie · 
cane milczenie i dokument zostanie 
za umorzony Uznany) : 
Bydgoszez, d. 17. Stycznia 184g. 
Krol. Glöwny Sad Ziemianski, 
Senat II. 
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2) Bekanntmachung. Die Urlife derjenigen Perſonen, welche in hieſiger 
Stadt zu Geſchwornen berufen werden können, wird dem F. 65. der Verordnung 
vom 3. v. M. gemäß am 26., 27. und 28. d. Mts. in unſerm Sitzungsſaale waͤh⸗ 
rend der Dienfiftunden zu Jedermanns Einſicht offen gelegt ſein. . U. } 
Behauptet Jemand ohne Grund übergangen oder ohne Berückſichtigung des 
Befteiungsgrundes darin eingetragen zu ſein, ſo hat er ſeine Einwendungen binnen 
jener drei Tage zu Protokoll anzumelden. Nach Ablauf derſelben wird die Urliſte 
geſchloſſen. Poſen, den 16. Februar 1849. Der Magiſtrat. 
. — em 7 5 
3) Bei E. S. Mittler in Poſen ſind zu haben: die ſchoͤne Hannoveranerin, 
Leipziger Gaͤnſemarſch⸗Galopp, Chineſen⸗Polka zuſ. 10 fgr.; Walzer von Rizzi, 
Landtags» Galopp 5 ſgr.; Galopp aus der Oper Aleſſandro Stradella, Walzer aus 
der Oper: der Wildſchütz 5 ſgr.; Elbinger Kinderfeſt⸗Polka, Schlittenpoſt⸗Polka 
5 ſgr.; Eliſen⸗Schottiſch, Zapfenſtreich Polka 5 sar; Golopp aus der Oper: des 
Teufels Antheil, Danziger Thierſchau- und Wettrenn⸗-Galopp 5 ſgr.; Kempner 
"Hof «Galopp 5 ſgr.; Jvan⸗Polka, GargonsPolfa von Winter, 5 fgr. zuſ.; Polka 
mazurka, der Fuhrmann, ruſſiſches Lied 5 for; Wartha⸗Polka 24 ſgr.; Promie- 
nie nadziei 3 gr.; Polonaiſe nach Melodien aus Romeo und Julie 27 ſgr.; Pa⸗ 
rapluie⸗Polka 23 ſgr.; Mariengalopp und Minna ⸗Polka 23 fgr.; Jenny Lind 
Polka 24 fgr; Walzer aus dem Ballet: Robert und Bertrand 2 far; Redlauer 
Polka 22 ſgr. 1 | 


4) W ksiegarni Zupariskiego jest do nabycia dzielko: »Deputowani 
Polscy w Niemieckich parlamentach.« Gent 1 Zü- ate Ag) 


5) Herr Jachner in Gora erhielt von mir im Vertrouen bei Schluß eines Ge⸗ 
ſchäfts 200 Rthlr. Angeld. Mir ging inzwiſchen die Nachricht zu, daß derſelbe 
aus den Gütern Görg entlaffen wird, daher ich die Vorſicht brauchte, den Reſtbe⸗ 
trag an den Herrn Grafen v. Platen ſelbſt einzahlen zu laſſen. Da jedoch Letzterer 
das Geſchäft, das Herr Jachner mit mir geſchloſſen, nicht genehmigt, ſo empfehle 
ich jedem Kaufmann mit Hen. Jachner Geſchäͤfte zu machen. Louis Kantorowicz. 


6) Beſcheidene Anfrage an Frau Praͤſid. K. 8 und an Frau Juſt.⸗Rathin 
W. . Um wie viel kaufen Sie das Pfund Caffe und das Stück Hering in 
Stettin billiger als in Poſen? oder beſorgen Sie vielleicht p. Eiſenbabn dergleichen 
Artikel kommiſſionsweiſe? Sie werden im Intereſſe der Billigkeit hoͤflichſt erſucht, 
hierüber recht bald Auskunft geben zu wollen. Mebrere urwaͤhler, 
die Beamten gern zu Deputirten haben wollten. 
1734. i 


7) Verpachtung. Das vormals Kulauſche, jetzt Beſſerſche Gartengrundſtück, 
Königsſtraße Nr. 158. iſt mit oder ohne Wohnung von Oſtern ab zu verpachten. 
Pachtluſtige werden erſucht ſich beim Beſitzer, Mühiſtroße Nr. 9 1256 Wen 
hoch, zu melden. 


8) Zur Beachtung: Die erfte Sendung Reis- und PR, den 
28. d. M. zum Waſchen und Moderniſiren nach Berlin ab. Beſtellungen nimmt 
unterzeichnete Putzhandlung täglich an. Auch werden Demoiſelles, die Putz erlernen 
wollen, daſelbſt 9 Poſen, im Februar 1849. 
M. Elkan früher Gluck, 
im Korzeniews kiſchen Haufe, Schloßſtr. Nr. 5. Parterre. 


99 Merkin, — Delonomie»Abminifiratoren, Wirthſchafts⸗Inſpektoren, Forſt⸗ 
und Domainenbeamte, Rentmeiſter, Sekretaire, Hauslehrer, Braumeiſter, Fabrik⸗ 
Aufſeher, Pharmazeuten, Buchhalter und Handlungs- Commis für, Banquiers, 
Comptoir⸗, Fabrik, Manufaktur⸗, Schnitte, Material-, Reiſe- und ſonſtige Ge⸗ 
ſchaͤfte konnen ſehr gute und dauernde, mit hohem Gehalt verbundene Stellen er. 
halten, und we ſich baldigſt brieflich wenden an die Agentur des Apothekers 

n 5 Schultz in Berlin, ‚Weganderftroße 63, 


10) Ein Schulamts kandibat aus der Provinz Sachſen, im Seminar zu Weißen, 
fels ausgebildet, welcher ſeit zwei Jahren bei einer Familie im Großherzogthum als 
Hauslehrer Fonditionirte, verläßt mit dem 1. April feine Stellung und ſucht ein 
anderweitiges Engagement. Das Nähere in der Poſener Zeitungs⸗Expedition. 


11) Nach den Beſtimmungen des von einem hohen Staats miniſterium erlaſſenen 
Interimiſtikums werden Behufs Vereinbarung zu einer allgemeinen Innung, alle 
hierorts das Tiſchlerhandwerk felbftändig treibende Tiſchler auf Freitag den 23. 
ee ee um 3 Uhr 910 dem en, zu erſcheinen eingeladen. 

C. Poppe. L. Gerſtel. Büttner. Edſchke. 


12) Barteldt's Cafehaus, Tauben⸗ und Sefuitenftraßen« Ede, Heute Mitts 
woch: Muſikaliſche Abendunterhaltung von fo eben angekommenen Harfeniſtinnen. 
Zum Abendeſſen: Haſen⸗, Reh⸗ und Kalbsbraten. Bedienung in elegantem Co⸗ 
ſtüm. Freundlichſte Einladung. ö 
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Poſen gedrudt bel W. Deter & Comp. 


